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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TGS Hausen 1897 : TTC Heusenstamm 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Sieg für die TGS Hausen 1897

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 traf die TGS Hausen 1897 am Freitag, den 30. September
im 3. Saisonspiel auf den TTC Heusenstamm. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:15 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Marcel
Götz. Erstaunlich war, dass der TTC Heusenstamm diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Götz / Hofmann machten mit Heidsiek / Wilhelm beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Zwei Sätze lang fanden dann Koßmann / Szopa gegen
Fleckenstein / Heberer das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel
doch noch mit 3:11, 8:11, 12:10, 11:9, 11:8 gewannen. Yeung / Scholl bezwangen Arslan / Schmidt
in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Jens Koßmann seinen Gegner Matthias Heidsiek beim
eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Zwischenzeitlich musste Marcel Götz zwar einen Satz weggeben, fuhr
danach sein Spiel gegen Florian Fleckenstein aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Daniel Yeung nach
einem Zweisatzrückstand, machte Konrad Wilhelm dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für
Alexander Scholl gegen Jürgen Heberer nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Alexander Scholl letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Pascal Hofmann war
in der Partie gegen Nico Schmidt nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Johannes Szopa beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bilal
Arslan. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TGS Hausen 1897 und TTC
Heusenstamm. Stark im Hintertreffen war Jens Koßmann nach einem Zweisatzrückstand, machte
Florian Fleckenstein dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch
in fünf Sätzen. Keine Chancen ließ Marcel Götz beim 3:0 seinem Gegner Matthias Heidsiek. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für die TGS Hausen 1897 nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den JSK Rodgau am 07.10.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTC Heusenstamm wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den TTC 1972 Offenthal II erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897

Doppel: Götz / Hofmann 1:0, Koßmann / Szopa 0:1, Yeung / Scholl 1:0 
Einzel: J. Koßmann 2:0, M. Götz 2:0, D. Yeung 1:0, A. Scholl 1:0, P. Hofmann 1:0, J. Szopa 0:1 

 TTC Heusenstamm
Doppel: Fleckenstein / Heberer 1:0, Heidsiek / Wilhelm 0:1, Arslan / Schmidt 0:1 
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Einzel: F. Fleckenstein 0:2, M. Heidsiek 0:2, J. Heberer 0:1, K. Wilhelm 0:1, B. Arslan 1:0, N.
Schmidt 0:1


